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Herren Kreisliga B Gr. 1

SV Gründelhardt III : TSV Rossfeld V 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Gründelhardt III – 9:7 Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Lieber / Patz nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Gründelhardt III im verlegten Match der
Herren Kreisliga B Gr. 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV
Rossfeld V, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:28) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Bruce Lieber, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:7.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0 gegen Lehnert / Wolf fanden Lieber / Patz von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ohne Satzgewinn für Hermann / Ernstberger
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bäuerlein / Lindner. Das anschließende Doppel
zwischen Messerschmidt / Wahl und Bäuerlein / Latuske endete hingegen mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Bruce Lieber gegen Wolfgang
Lehnert nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Bruce Lieber letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Oliver Hermann das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Stefan Bäuerlein und gewann mit 9:11, 11:6, 11:4 11:8.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Latuske wurden daraufhin Luisa Patz indessen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Michael Bäuerlein fand Manuel Ernstberger
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Rolf Messerschmidt verlor sein Match
dagegen gegen Jona Bo Lindner unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Wahl letztlich auf Lager, um Rainer Wolf final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Bruce Lieber gelang es am Nachbartisch Stefan Bäuerlein zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beim 3:11, 6:11, 8:11 gegen Wolfgang Lehnert fand dagegen Oliver Hermann
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht kurzen
Prozess machte hingegen Luisa Patz beim 3:0 mit Michael Bäuerlein. Mittlerweile stand es damit 7:
5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Latuske konnte Manuel Ernstberger anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Rolf Messerschmidt
gelang es Rainer Wolf zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Wahl bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Jona Bo Lindner. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Lieber / Patz die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Gründelhardt III nun ein Punktekonto von 9:7 Punkten auf,
während der TSV Rossfeld V vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2023 gegen die SpVgg
Gröningen-Satteldorf IV ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Gründelhardt III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.01.2023 gegen den SV
Gründelhardt II.

 Statistik:
 SV Gründelhardt III

Doppel: Lieber / Patz 2:0, Hermann / Ernstberger 0:1, Messerschmidt / Wahl 1:0 
Einzel: B. Lieber 2:0, O. Hermann 1:1, L. Patz 1:1, M. Ernstberger 1:1, R. Messerschmidt 1:1, S.
Wahl 0:2 

 TSV Rossfeld V
Doppel: Bäuerlein / Lindner 1:1, Lehnert / Wolf 0:1, Bäuerlein / Latuske 0:1 
Einzel: S. Bäuerlein 0:2, W. Lehnert 1:1, M. Bäuerlein 0:2, J. Latuske 2:0, R. Wolf 1:1, J. Lindner 2:0


